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Standesamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

Schriftliche Anmeldung der Eheschließung 

nach §12 Personenstandsgesetz (PStG) 

Wir möchten am ___________________________________________________________ 

im Standesamt _____________________________________________________ heiraten. 
 

☐ bereits reserviert 

☐ noch nicht 

      reserviert 

Anzahl gewünschter Eheurkunden  
(Gebühren in Berlin: 12 € für eine Urkunde, 6€ für jede weitere Urkunde bei zeitgleicher Ausstellung; ebenso für mehrsprachige Urkunden) 

 

____ deutschsprachig ☐ A4 ☐ A5;   ____ mehrsprachig;   ____ beglaubigte/r Registerausdruck/e 
 

 

Zu unseren persönlichen Verhältnissen machen wir folgende Angaben: 

Eheschließende/r 1 
Familienname (ggf. Geburtsname) 

 

Vorname/n Geburtsdatum, -ort 

Staatsangehörigkeit/en 

  

Anschrift des Hauptwohnsitzes und ggf. Nebenwohnsitzes 

 

 
Geschlecht 

☐ männlich ☐ weiblich ☐ divers ☐ keine Eintragung 

Familienstand 

☐ ledig        ☐ geschieden 

☐ verwitwet ☐ Lebenspartnerschaft aufgehoben 

Anzahl der Vorehen/eingetragenen Lebenspartnerschaften:  

Davon außerhalb Deutschlands geschlossen/aufgelöst:  

Angaben zur letzten Vorehe/Lebenspartnerschaft (Name, Vorname des Ehegatten/Lebenspartners; Datum und Ort der 

Eheschließung/Lebenspartnerschaft, Standesamt Nr.; Datum und Ort der Auflösung, bzw. Sterbeort, -tag) 

 

 

 

 

☐ Ich bin volljährig und geschäftsfähig. ☐ Ich bin volljährig und habe einen Betreuer. 
Eheschließende/r 2 
Familienname (ggf. Geburtsname) 

 

Vorname/n Geburtsdatum, -ort 

Staatsangehörigkeit/en 

  

Anschrift des Hauptwohnsitzes und ggf. Nebenwohnsitzes 

 

 
Geschlecht 

☐ männlich ☐ weiblich ☐ divers ☐ keine Eintragung 

Familienstand 

☐ ledig        ☐ geschieden 

☐ verwitwet ☐ Lebenspartnerschaft aufgehoben 

Anzahl der Vorehen/eingetragenen Lebenspartnerschaften:  

Davon außerhalb Deutschlands geschlossen/aufgelöst:  

Angaben zur letzten Vorehe/Lebenspartnerschaft (Name, Vorname des Ehegatten/Lebenspartners; Datum und Ort der 

Eheschließung/Lebenspartnerschaft, Standesamt Nr.; Datum und Ort der Auflösung, bzw. Sterbeort, -tag) 

 

 

 

 

☐ Ich bin volljährig und geschäftsfähig. ☐ Ich bin volljährig und habe einen Betreuer. 

Telefonnummern: _____________________________________________________________________________   

E-Mail-Adressen: _____________________________________________________________________________   
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Wir sind nicht miteinander in gerader Linie verwandt, auch nicht durch frühere leibliche 

Verwandtschaft. Wir sind keine voll- oder halbbürtigen Geschwister durch Geburt. Wir sind auch 

keine voll- oder halbbürtigen Geschwister durch Annahme als Kind (Adoptivgeschwister). 

Wir haben ____ gemeinsame Kinder. 

Familienname, Vorname 

 

Geburtsdatum, -ort 

Familienname, Vorname 

 

Geburtsdatum, -ort 

Familienname, Vorname 

 

Geburtsdatum, -ort 

Familienname, Vorname 

 

Geburtsdatum, -ort 

 

Möglichkeiten der Namensführung in der Ehe (§§ 1355, 1355a Bürgerliches Gesetzbuch) 

1. Jeder Ehegatte bleibt bei seinem bereits geführten Namen.  

2. Die Ehegatten bestimmen den Geburtsnamen eines Ehegatten zum Ehenamen.  

3. Die Ehegatten bestimmen den zur Zeit der Erklärung geführten Familiennamen eines Ehegatten zum Ehenamen.  

4. Die Ehegatten bestimmen einen aus den Namen beider Ehegatten gebildeten Doppelnamen. Durch Erklärung wird 

der Doppelname nicht durch einen Bindestrich verbunden. 

5. Der Ehegatte, dessen Name nicht Ehename wird, kann durch Erklärung dem Ehenamen einen Begleitnamen (aus 

Nummer 2 oder 3) voranstellen oder anfügen. Durch Erklärung wird der Begleitname durch einen Bindestrich 

verbunden.  

Bei gemeinsamen Kindern unter 5 Jahren erstreckt sich der Ehename automatisch auf den Geburtsnamen des Kindes. Bei 

Kindern über 5 Jahren muss sich das Kind der Namensführung der Eltern anschließen (Anschlusserklärung). 

Wir bestimmen folgende Namensführung in der Ehe: 

Eheschließende/r 1 

 

Eheschließende/r 2 

 

 

Uns ist bekannt, dass unsere Angaben zur Prüfung der rechtlichen Voraussetzungen der 

Eheschließung dienen und wir auch Angaben zu Ehehindernissen zu machen haben, die sich aus 

der ausländischen Staatsangehörigkeit eines Eheschließenden ergeben. Alle Angaben sind richtig. 

Uns ist bekannt, dass falsche oder unvollständige Angaben rechtlich geahndet werden können. Vor 

der Eheschließung eintretende Änderungen werden wir umgehend mitteilen. Wir haben nichts 

verschwiegen, was zur Aufhebung der Ehe führen könnte.  

 

eigenhändige Unterschriften /Datum: 

Eheschließende/r 1 

 

 

 

Eheschließende/r 2 

 

 


